
Filmvorführung und Diskussion

Return to Afghanistan –
Die vielen Gesichter von Flucht und Migration

12. September 2018 | 18.30 Uhr | Frankfurt am Main



„Return to Afghanistan

– Die vielen Gesichter von Flucht und Migration“

Neben den Themen Fluchtursachen und Integration
steht zunehmend auch die Frage der Rückführung in
sichere Herkunftsländer im Mittelpunkt einer intensiv
und kontrovers geführten politischen bzw.
gesellschaftlichen Diskussion um Flucht und Migration.

Der im Sommer 2017 von dem jungen afghanischen
Regisseur Mohammad Mehdi Zafari gedrehte und von
der Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) Kabul produzierte
Dokumentarfilm „Return to Afghanistan“ begleitet
sieben Geflüchtete, die in ihre von Konflikten und
Gewalt geprägten Heimatländer zurückkehren - einige
freiwillig, andere wurden abgeschoben.

Mit welchen Realitäten sehen sie sich konfrontiert,
zurück in dem Land, das sie gehofft hatten, für ein
besseres Leben dauerhaft zu verlassen? Was sind ihre
Pläne und Wünsche für die Zukunft?

Programm

18.30 Uhr Begrüßung
Simon Schüler, Friedrich-Ebert-Stiftung

18.35 Uhr Filmvorführung
„Return to Afghanistan“
Informationen: www.returntoafghanistan.com 

19.15 Uhr Diskussion mit
• Günter Burkhardt, Geschäftsführer 

Pro Asyl
• Mirco Günther, Friedrich-Ebert-

Stiftung Afghanistan
• jçÇÉê~íáçåW Andreas Schwarzkopf, 

Frankfurter Rundschau

20.15 Uhr Imbiss &
Ende der Veranstaltung

Mittwoch, 12. September 2018

Veranstaltungsort:
Haus am Dom
Domplatz 3, 60311 Frankfurt

Verantwortlich:
Simon Schüler
Friedrich-Ebert-Stiftung Hessen

Organisation:
Gunnhild Meier
Friedrich-Ebert-Stiftung Hessen
Marktstr. 10, 65183 Wiesbaden
Telefon: 0611/341415-14
E-Mail: landesbuero.hessen@fes.de
www.fes.de/hessen
www.facebook.de/FES.Hessen

Der Eintritt ist frei!
Um Anmeldung wird gebeten:
www.fes.de/lnk/afghanistan120918

Aus organisatorischen Gründen versenden wir keine 
Anmeldebestätigung. Bei Fragen zur barrierefreien 
Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich 
bitte an die zuständige FES-Mitarbeiterin.


